
Naturwissenschaft und Glaube: 
Das Heilige
In diesem Jahr wollen wir verschiedene Aspekte des Themas „Naturwissenschaft 
und Glaube“ vertiefen. Dabei sollen Perspektiven aus Naturwissenschaften  
und Theologie zur Deutung persönlicher Glaubens-Erfahrungen beitragen.  
Das Heilige gilt als eine Grunderfahrung der Menschheit von etwas „ganz Anderem“, 
Irrationalem. Es übersteigt die alltägliche Lebenswelt und ist mit sprachlichen 
und rationalen Kategorien kaum fassbar. Es kann Faszination und Erschütterung 
auslösen. Naturwissenschaftlichen, empirischen Experimenten ist es nicht zugäng-
lich, weil nicht beliebig reproduzierbar oder objektivierbar.

LEITUNG: Dr. Frank-Burkhard Meyberg, Hamburg 

KOOPERATION: UmweltHaus am Schüberg

5.4.    
Dienstag, 19.00 Uhr 

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

EINTRITT: 10,00 Euro

Bei Interesse bitte anmelden. 

Sie erhalten dann einen 

Zugangs-Link zu den 

verwendeten Texten.

Weitere Termine: 

Di, 10.5.2022, 19.00 Uhr 

Di, 14.6.2022, 19.00 Uhr

Arbeitskreis 
Naturwissen-
schaften

DIALOG 
NATUR & GEIST

21.3.  
Montag, 20.00 Uhr

ORT: zeise -Kinos, 

Friedensallee 7, 

22765 Hamburg

EINTRITT: 9,00 Euro

RESERVIERUNG: 

online unter www.zeise.de 

oder 040 / 306 036 82 

Film und Gespräch

Licht & Dunkel 
Unsere Kinoreihe verweist auf die in Religion und Film thematisierte 
Zweideutigkeit menschlichen Lebens. „Licht & Dunkel“ fragt danach, 
wie aktuelle Filme gesellschaftliche Probleme aufgreifen, existenzielle 
Fragen stellen und dabei auch religiöse Themen reflektieren. 
Diesen Fragen gehen wir jeweils im Gespräch mit Fachleuten nach.

28.3.2022, 20.00 Uhr

The Card Counter, Regie: Paul Schrader

USA / Großbritannien /China 2021, 109 Minuten, OmU

MIT: Charles Martig, Katholischer Mediendienst, 

Zürich, online zugeschaltet 

21.3.2022, 20.00 Uhr

In Liebe lassen, Regie: Emmanuelle Bercot

Frankreich/Belgien 2021, 124 Minuten, OmU

MIT: Bettina Kolwe-Schweda, Krankenhaus-

seelsorgerin in der Asklepios Klinik Altona

Blackbox Poesie
In der vierten Ausgabe von Blackbox Poesie legen wir eine Spur zum Klang 
und beschäftigen uns an diesem Abend mit Lautgedichten. Deren Tradition 
reicht weiter zurück als man denkt. Elemente des Abends werden Musik, 
Rezitation und v.a. das Gespräch über ausgesuchte Gedichte sein.

KOOPERATION: Stiftung Ros e.V.

Weiterer Termin: Dienstag, 31.5., 19.00 Uhr Thema Anja Utler 

Für die vielfach ausgezeichnete Dichterin Anja Utler sind Hören, Sprechen und Lesen 

in ihrer Poesie Kräfte, die Denken und Fühlen formen und so in die Welt eingreifen.

29.3.  
Dienstag, 19.00 Uhr

ORT: Ledigenheim, 

Rehhoffstr. 1–3, Hamburg

EINTRITT: frei, 

Spenden erbeten

ANMELDUNG: 

lyrik@stiftungros.de 

oder 040 /298 138 88

Rezitation, Musik, 
Gespräch

28.3.  
Montag, 17.00 Uhr

ORT: Kleiner Michel

Weitere Termine:

Mo, 25.4.2022

Mo, 23.5.2022 

Mo, 27.6.2022

Andacht und 
„Armenspeisung“

Fratello Hamburg
Monatliches Treffen mit Andacht im Rahmen des Begegnungsprojektes 
für (ehemalige) wohnungslose und nicht-wohnungslose Menschen.

Fratello Hamburg wird gefördert aus Mitteln der Deutschen Fernsehlotterie

Weitere Termine und 

Gesprächspartner*innen 

siehe gesonderten Flyer 

bzw. unter www.kahh.de/

programm /kalender

2022

März

© Espen Eichhöfer / OSTKREUZ

Vorwort
Die Größe des zu beackernden Feldes steht in krassem 
Widerspruch zu der Wirkmacht des einzelnen Menschen  
mit seinem Spaten. Das Foto entbehrt nicht einer gewissen 
Absurdität: Zu groß die Herausforderung, zu klein die 
menschliche Kraft. Die Weite des Horizonts lässt das  
eigene Engagement nahezu sinnlos erscheinen. Wie sich 
angesichts einer aussichtslosen Situation verhalten, wie mit 
der Absurdität der Welt umgehen? Albert Camus sah in  
der Revolte eine Möglichkeit, der Sinnlosigkeit zu begegnen: 
sich nicht mit der Sinnlosigkeit abzufinden, sondern sich auf-
zulehnen und für ein menschenwürdiges Leben zu engagieren. 
Akademiearbeit ist auch eine Form der Revolte: Sie sieht  
der Absurdität ins Auge, ohne sich mit ihr abzufinden.

Wir freuen uns auf Sie!

  

Stephan Loos mit dem Team der Akademie

MÄRZ – JULI

31.3.  
Donnerstag, 18.30 Uhr 

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

EINTRITT: frei

Meine Zukunft, deine Zukunft,
unsere Zukunft
Begegnungen: Jugendliche treffen inspirierende Persönlichkeiten. 
Streitobjekt „Gendergerechte Sprache“

MIT: Nicole Schmutte, Gleichstellungsbeauftragte NDR

Impulse und 
Gespräch

der Katholischen 
Akademie Hamburg  

April Bitte achten Sie wegen der Corona-Lage auf aktuelle Hinweise im Webkalender der Akademie:  www.kahh.de

Anmeldung  
Aufgrund der aktuellen Hamburger Verordnung zur Eindämmung der 
Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 (HmbSARS-CoV-2-EindämmungsVO)

sowie den Regelungen im Erzbistum Hamburg während der Corona-
Pandemie sind Anmeldung und Registrierung im Vorfeld der Teilnahme 
an einer Präsenzveranstaltung erforderlich. Unter Angabe von Name, 
Adresse und Erreichbarkeit per Telefon oder Mail können Sie sich unter 
programm@kahh.de oder 040 / 36 952-0 anmelden. Ihre Anmeldung 
war erfolgreich, sobald Sie von uns eine Bestätigung erhalten haben. 
Bei Online-Teilnahme an einer Veranstaltung melden sie sich bitte per 
E-Mail unter programm@kahh.de an. Wir schicken Ihnen rechtzeitig 
vor Veranstaltungsbeginn Ihren Teilnahme-Link zu. 

Foto- und Filmaufnahmen von Teilnehmer*innen der Veranstaltungen können 

auf der Website der Katholischen Akademie Hamburg, in sozialen Netzwerken 

oder eigenen Printpublikationen veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an den 

Veranstaltungen erklären sich die Teilnehmer*innen damit einverstanden.

Team
Direktor:
Dr. Stephan Loos
Tel. 040 / 36 95 2 - 118
direktor@kahh.de

Dozentin:
Dr. Veronika Schlör
Tel. 040 / 36 95 2 - 122
schloer@kahh.de

Dozent*in:
N.N.

Öffentlichkeitsarbeit,
Fundraising:
Meike Wimmer
Tel. 040 / 36 95 2 - 124
wimmer@kahh.de

Sekretariat: 
Sylwia Blöh
Tel. 040 / 36 95 2 - 0
bloeh@kahh.de

Assistenz:
N.N.

Freie Mitarbeit:
Dr. Frank-Burkhard Meyberg
meyberg@kahh.de

www.kahh.de

Freundeskreis 
Unser Freundeskreis ist offen für Menschen, die sich der 
Katholischen Akademie Hamburg verbunden fühlen und 
die Akademiearbeit durch fachliches, persönliches oder 
finanzielles Engagement unterstützen möchten. Es ist sein 
besonderes Anliegen, die Katholische Akademie Hamburg 
als Ort der Freiheit und Forum für gesellschaftliche und 
kirchliche Themen zu stärken. Regelmäßig lädt der Freundes-
kreis seine Mitglieder zu speziellen und exklusiven Freundes-
kreisveranstaltungen ein:

April: Leseempfehlungen

MIT: Daniel Kaiser, Kulturchef bei NDR 90,3 und Jan Ehlert, NDR Kultur – 
beide Hosts des NDR Podcast „eat.READ.sleep“

Mai: Freundschaftskonstellationen: 
Norbert Lammert – Jürgen Flimm

MIT: Prof. Dr. Norbert Lammert, von 2006 bis 2017 Präsident des Deutschen 
Bundestages, seit 2018 Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung; 
Dr. h.c. Jürgen Flimm, Theater- und Opernregisseur, Intendant u.a. des 
Thalia Theaters Hamburg, der Salzburger Festspiele und der Berliner 
Staatsoper Unter den Linden.
MODERATION: Katharina Felixmüller, ehemalige Kulturchefin bei NDR 90,3

Podiumsgespräch

Schiffbruch mit Zuschauer
Zur Lage der katholischen Kirche in Deutschland 
Dass die Lage der Kirche „dramatisch“ ist und wir „in einer tiefen, 
fundamentalen Krise“ (Erzbischof Heiner Koch) stecken, erkennen mittler-
weile auch die Bischöfe. Mit dem Chefredakteur von ZEIT Christ und Welt 
analysieren wir die aktuelle Situation der katholischen Kirche in Deutschland 
und suchen nach Perspektiven.

MIT: Georg Löwisch, Chefredakteur ZEIT Christ & Welt

6.4.  
Mittwoch, 19.00 Uhr

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

EINTRITT: 10,00 Euro

7.4.  
Donnerstag, 18.00 Uhr 

ORT: Museum für Kunst 

und Gewerbe

EINTRITT: 8,00 Euro

ANMELDUNG: 

tickets.mkg-hamburg.de

KUNST IM INTER-
RELIGIÖSEN DIALOG 
– zu Gast im MK&G

Der Osterteppich aus dem Kloster Lüne  
Der Osterteppich ist voll symbolischer Darstellungen. Sie geben uns den 
Anlass zu einem interreligiösen Dialog über Themen wie Tod und Auferstehung, 
Dunkelheit und Licht. Drei Referent*innen sprechen aus der Perspektive ihrer 
jeweiligen Religion über den Osterteppich und über die Standarte Alam.

MIT: Daniel Alter, Rabbiner der Liberalen Jüdischen Gemeinde Hamburg; Fatima Emari, 

Bildungswissenschaftlerin, Schiitische Muslimin; Dr. Veronika Schlör, Katholische Akademie 

Hamburg; Moderation: Marion Koch, M.A., Kunsthistorikerin und Kunstvermittlerin

KOOPERATION: Akademie der Weltreligionen; Gustav Prietsch-Stiftung; „Kulturhimmel“ 

des Pädagogisch-Theologischen Instituts der Nordkirche; Zentrum für Mission und Ökumene – 

Nordkirche weltweit
Osterteppich Kloster Lüne, 1504 /05, Ausschnitt 

© Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg, Foto: Maria Thrun /MK&G



Juni

Unser Schutz- und Hygienekonzept sowie eine aktuelle Gästeinformation können Sie auf unserer Website einsehen. www.kahh.de

April

Spaziergang und 
Unterbrechungen 
mit Impulsen

5.7.  
Dienstag, 18.30 – 20.30 Uhr 

TREFFPUNKT: 

Kirche am Markt, Niendorf 

(U-Bahn Niendorf Markt)

EINTRITT: 10,00 Euro

Aufbruch in die Welt von heute 
Das Christentum und die Entstehung des modernen Europa 
Es sei ein großer Fehler, selbstverständlich davon auszugehen, dass Europa 
christlich ist, so der Luxemburger Erzbischof Kardinal Jean-Claude Kardinal 
Hollerich, Präsident der EU-Bischofskommission COMECE. In welchem Verhältnis 
stehen Christentum und Europa? In seinem neuesten Buch rekonstruiert der 
renommierte Historiker Prof. Dr. Heinz Schilling, wie das multikonfessionelle 
Europa der Moderne aus der einen lateinischen Christenheit hervorgegangen ist. 
Er schildert die Machtkämpfe um das Verhältnis von entstehendem Staat und 
Kirche und veranschaulicht, wie diese Konflikte die Pluralität unserer Gegenwart 
hervorbringen und bis heute relevant sind.

MIT: Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Heinz Schilling, Berlin

MODERATION: Dr. Jens-Martin Kruse, Hamburg; Dr. Stephan Loos, Hamburg

KOOPERATION: Hauptkirche St. Petri Hamburg

Podiumsgespräch

9.5.  
Montag, 19.00 Uhr 

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

EINTRITT: 10,00 Euro

Moderne Gesundheitsforschung 
Fortschritte – Herausforderungen   
Der Bedeutung der medizinischen Grundlagenforschung ist durch die Pandemie 
viel stärker ins öffentliche Bewusstsein gerückt. Damit zeigt sich auch deutlicher  
die Herausforderung, dass die Gesellschaft entscheiden muss, was ihr 
Gesundheitsforschung wert ist, welche Ressourcen in sie fließen und wie sie mit 
den ethischen Implikationen dieser Forschung für Mensch und Tier umgehen will.

Im Rahmen des Seminartags werden Fortschritte und Herausforderungen 
aktueller Gesundheitsforschung im Gespräch mit renommierten Fachwissen-
schaftler*innen diskutiert.

Empört Euch? 
Wieviel Empörung braucht und verträgt unsere Gesellschaft    
„Empört Euch!“ – so lautet der Titel des Essays und europaweiten Bestsellers, 
mit dem der ehemalige französische Widerstandskämpfer und UN-Diplomat 
Stéphane Hessel 2010 unter dem Eindruck der Finanzkrise gegenwärtige politische 
Entwicklungen kritisierte und zum politischen Widerstand aufrief. Angesichts 
von unterschiedlichsten politischen Protestbewegungen und Exzessen von Wut 
und Hass als Ausdruck politischer Überzeugung wollen wir darüber nachdenken, 
warum es Empörung braucht, was Empörung mit gesellschaftlichem Zusammenhalt 
zu tun hat und wo die Grenzen der Empörung in liberalen Demokratien liegen. 

MIT: Bundesministerin a.D. Brigitte Zypries; Journalist und Verleger Jakob Augstein (angefragt); 

Prof. Dr. Priska Daphi, Konfliktsoziologie Universität Bielefeld (angefragt)

KOOPERATION: Deutsche Nationalstiftung

Seminartag für Ober-
stufenschüler*innen

Podiumsgespräch

21.6.  
Dienstag, 10.00 – 16.00 Uhr 

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg 

28.6.  
Dienstag, 19.00 Uhr 

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg 

Gespräch

Kindeswohl
„Nachgespräch“ direkt im Anschluss an die Aufführung 
Das SchauSpielHaus Hamburg hat den Roman „Kindeswohl“ von Ian McEwan 
auf die Bühne gebracht. Darin ist eine Familienrichterin im Fall eines todkranken 
Jugendlichen zerrissen in der Spannung zwischen Religion und säkularem Staat. 
Dem gehen wir mit dem Ethiker Christoph Seibert und der Dramaturgin des 
Stücks, Sybille Meier, direkt nach der Aufführung nach.

MIT: Sybille Meier, Dramaturgin; Prof. Dr. Christoph Seibert, ev. Theologe

KOOPERATION: SchauSpielHaus, Hamburg 

28.4.  
Donnerstag, etwa 22.00 Uhr

ORT: SchauSpielHaus, 

Hamburg

EINTRITT: Nur mit Theater-

karte für die Inszenierung 

am 28.4.2022, 19.30 Uhr 

Karte ausschließlich über 

das SchauSpielHaus

Welche Zukunft hat der Wald? 
Traditionelle Lösungskonzepte vs. radikales Umdenken 
Dem Wald geht es schlecht, besonders Monokulturbestände sind angesichts 
zunehmender Erwärmung und Trockenheit betroffen. Wichtige biologische 
Funktionen wie Biodiversität, Klein-Klimabeeinflussung und Wassernachbildung 
sind in Gefahr. Der Abend nimmt das Nachhaltigkeitsziel 15 „Leben an Land” 
(u.a. „Wälder nachhaltig bewirtschaften, Bodenverschlechterung stoppen”) in den 
Blick und diskutiert, was dem Wald hilft, ob und wie der Mensch eingreifen soll. 
Und welche Perspektiven bieten nachhaltige Investments in Waldprojekte?

MIT: Harry Assenmacher, Geschäftsführer Forest Finance Service GmbH; Dr. Lutz Fähser, 

Systemorientierte Waldnutzung Lübeck; Jan Muntendorf, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

MODERATION: Eva Blaise, Naturwald-Akademie gGmbH Lübeck

KOOPERATION: VenGa e.V.; UmweltHaus am Schüberg

26.4.  
Dienstag, 19.00 Uhr

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

Mai

Podiumsgespräch

ein-blick Ukraine 
MIT: Bischof Bohdan Dzyurakh, Apostolischer Exarch für katholische Ukrainer des 

byzantinischen Ritus in Deutschland und Skandinavien, München (angefragt); 

Prof. em. Dr. Frank Golczewski, Professor für Osteuropäische Geschichte an der 

Universität Hamburg

KOOPERATION: Institut für Theologie und Frieden

13.4.  
Mittwoch, 19.00 Uhr

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

Dialogische Führung

FUTURA: Vermessung der Zeit. 
Die Ausstellung „Futura” zeigt Werke von ca. 30 internationalen Künstler*innen, 
die sich mit Themen rund um „Zeit“ beschäftigen. Um Vergänglichkeit geht 
es genauso wie um Ewigkeit, um das Zeitempfinden und die Messung der Zeit. 
Solchen Fragen gehen wir mit kunstwissenschaftlichem und theologischem 
Blick nach.

MIT: Dr. Ulrike Müller-Heckmann, Kunsthistorikerin; Dr. Veronika Schlör, Theologin

KOOPERATION: kunstforum matthäus

8.4.  
Freitag, 16.00 Uhr

EINTRITT: 10,00 Euro plus 

Eintritt in die Kunsthalle

TREFFPUNKT: Foyer 

Galerie der Gegenwart

Juli

10.6.  
Freitag, 19.00 Uhr 

ORT: Katholische Akademie 

Hamburg

Nacht der langen Tische 
Einladung zu unserem traditionellen, geselligen Sommer-
highlight im Innenhof der Akademie. Sie bringen mit, 
was für Sie zu einem gelungenen Abendessen unter 
freiem Himmel dazugehört: Zum Beispiel gute Laune, 
beste Freunde, spannende Gesprächsthemen und natürlich 
leckeres Essen! Für Getränke und Musik sorgen wir!

REIHE 
„UN-NACHHALTIG-
KEITSZIELE UNTER 
DER LUPE“ 

Podiumsgespräch 

Ausführlichere Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie unter www.kahh.de

Katholische Akademie Hamburg
Herrengraben 4, 20459 Hamburg
Tel. 040 / 36 95 2 - 0
programm@kahh.de
www.kahh.de

THEOLOGIE, GLAUBEN, 
SPIRITUALITÄT

KULTUR

GESELLSCHAFT, 
POLITIK, SOZIALES

DIALOG DER 
RELIGIONEN

GESUNDHEIT 
UND ETHIK 

JUNGE AKADEMIE

FRATELLO HAMBURG

Unterstützung 
Um weiterhin besondere Veranstaltungen und Projekte realisieren 
zu können, sind wir – gerade auch in diesen schwierigen Zeiten – 
auf die Hilfe von Freunden und Förderern der Akademie angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, sind wir sehr dankbar 
für eine Spende auf das Konto der Katholischen Akademie Hamburg.

Wir haben ein neues Spendenkonto:
Erzbistum Hamburg – Spenden Katholische Akademie Hamburg
IBAN: DE02 4006 0265 0000 0051 02   |   BIC: GENODEM1DKM

Wald 
Spirituelle Quelle und kulturhistorisches Feld  
Der Wald dient der Erholung von Körper und Geist, Leib und Seele gleicher-
maßen. Die Deutschen sprachen sich eine besondere Liebe zum Wald zu. 
Warum, und welche Entwicklungen gibt es dabei? Wie kann der Wald jenseits 
von Esoterik eine christlich-spirituelle Quelle sein? Was ein Geistlicher und ein 
Kulturhistoriker zum Wald zu sagen haben, darüber sprechen wir beim Spazieren.

MIT: Pfr. Herrmann-Josef Eckl, Hochschulpfarrer, Regensburg; 

Dr. Johannes Zechner, Historiker, Hamburg/Berlin


